
 

Auftaktworkshop des Graduiertenkollegs 
 

 
 

6./7. August 2009, Seminarraum der SUB (1. Etage) 
 
Donnerstag, 6.8.2009 
 
9:00  Beginn 
 
9:30  Johannes Schütz: Dominikanische Gelehrte in skandinavischen Gefilden. Der Transfer  
 mittelalterlicher Expertenkultur in die europäische Peripherie. 
 
10:30  Franziska Fischer: Unrechtsreaktionen in der Heldenepik des deutschen Hochmittelalters – 

zur Brüchigkeit des Rechtsverständnisses in der 'Kudrun' und zwischen den Fassungen *B und *C des 
'Nibelungenliedes' sowie der 'Klage' 

 
11:30  Piotr Wittmann: Anforderungen an die Rechtspraktiker im Zeitalter der Rezeption 
 
12:30  Mittag (Mensa) 
 
14:00  Christian Kramer: Die Ausbildung zum Notar in der frühen Neuzeit 
 
15:00  Mona Knorr: (Meister-) Prüfungen im Handwerk ca. 1300-1600 
 
16:00  Birthe Lehnberg: Die Experten im Umkreis eines Herrschers: Lothar III. und die Spezialisten 

 in seiner „Königslandschaft“ aus historischer und archäologischer Sicht 
 
17:45  Vortrag Jan-Hendryk de Boer: Wissen im Mittelalter 
 
20:00  Gemeinsames Abendessen im APEX 
  
Freitag, 7.8.2009 
 
 9:00  Beginn 
 
 9:30  Björn Reich: Wissen von Bildern, Bilder vom Wissen 

 

10:30  Ingo Trüter: Wie ein Gelehrter zum Gelehrten wurde – oder: Habitus im gelehrten Feld der 

 Zeitwende 

 

11:30  Damaris Schneider: Theologen als „Türken- und Islamexperten“ des 16. Jahrhunderts 
 
12:30  Mittag (Mensa) 
 
14:00  Sebastian Dümling: Gottes Reich durch Menschen Hand? Wunschzeit-Diskurse als  
 utopisches Denken im 15. Jahrhundert 
 
15:00  Annika Goldenbaum: Von den Grenzen des Expertenwissens – Eine Untersuchung zu 
 Heinrich Wittenwilers 'Ring'. 
 
16:00 Ende 


